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6. Die Geſchäftstätigkeit der Großh . Bezirksämter in den Jahren 1906 bis 1910 .
Ein Vergleich der Geſchäftsnummern der einzelnen Bezirksämter am Ende des Jahres 1910

mit denen der vorhergehenden Jahre könnte zu dem unrichtigen Schluß verleiten , daß eine ſtark
rückläufige Bewegung des Geſchäftsſtandes dieſer Verwaltungsbehörden eingeſetzt habe , denn es
blieb die Geſamtzahl der Geſchäftsnummern ſämtlicher Bezirksämter im Jahr 1910 gegenüber dem
Jahr 1909 um 322 005 Nummern zurück . Beſonders auffallend iſt der Rückgang z. B. bei den
Amtern Raſtatt und Freiburg , da erſteres 30 040 , letzteres 30 159 Nummern weniger zu ver⸗
zeichnen hat . Wenn man auch berückſichtigt , daß die Jahre 1906 und 1907 als der Höhepunkt
im allgemeinen Wirtſchaftsleben anzuſehen ſind und ſeitdem wieder ein Abflauen der Konjunktur
bemerkbar iſt , was ſich auch im großen und ganzen in der Höhe der Geſchäftsnummern dieſer
Jahre ſpiegelt , ſo iſt doch zweifellos das unverhältnismäßig raſche Sinken im Jahr 1910 im
weſentlichen auf die in den Jahren 1909 und 1910 ſeitens des Großh . Miniſteriums des Innern
zur Geſchäftsvereinfachung der Bezirksämter getroffenen Maßnahmen , insbeſondere bezüglich der
Führung der Geſchäftstagebücher , zurückzuführen .

Namentlich hat zu dieſer Abnahme der Wegfall des Eintrags der Empfangs⸗ , Eröffnungs⸗
und Vollzugsanzeigen der Gemeindebehörden , auch die vereinfachte Behandlung der Erſuchen im
Erſatzweſen , beigetragen . Ferner ſei noch die Zunahme des telephoniſchen Verkehrs , der manche
Schreibereien entbehrlich macht , hervorgehoben , ſowie darauf hingewieſen , daß die Landesverſicherungs⸗
auſtalt und die Berufsgenoſſenſchaften , insbeſondere die badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſen⸗
ſchaft , infolge der unmittelbaren Requiſition der Gemeindebehörden ( Bürgermeiſterämter ) ſeit 1909
auf Anordnung die Bezirksämter bei weitem nicht mehr in dem früheren Umfange in Anſpruch
nehmen .

Die Abnahme der Geſchäftsnummern hat ſomit nicht etwa in weniger günſtigen wirtſchaftlichen
Verhältniſſen ihren Grund , im Gegenteil , die wirtſchaftlichen Verhältniſſe haben ſich in den letzten
Jahren faſt durchweg , wenn auch langſam , gebeſſert .

Auch wäre es jedenfalls ein Irrtum , aus der Abnahme der Geſchäftsnummern etwa zu
ſchließen, daß der Geſchäftsſtand der Bezirksämter abgenommen habe ; dieſer hat ſich vielmehr
durchweg eher geſteigert . Es äußert ſich die Abnahme der Geſchäftsnummern im weſentlichen in
einer Geſchäftserleichterung zugunſten des Kanzleidienſtes hinſichtlich der Führung des Tagebuchs
und der Regiſtratur .

Des weiteren gibt die folgende Zuſammenſtellung Aufſchluß über Einzelheiten :
Amtsbezirke : 1906 1907 1908 1909 1910

OUUU aea T 82 506 82 . 588 81 508 28 608 25 478
Donaueſchingen . . 44860 46 209 51116 46 244 88 669
ESAnPh-T APUNEPAES ARA 41 064 43 600 44 108 39 692 86 580
Rattduse al onp ort ie 188 502 128 999 115 857 102 681 97 808
DPB ala TAGA 40 192 36 268 33 9836 82 810 27 358
Pfullendorrf . . . 26 898 22 490 23 858 20 001 14 774
Eamon sE, Ses ct 84 297 83 755 85 455 39 689 85 269
GE WI lata r a i 21 000 28 370 22 083 20 184 19 187
WORAUS TIY 80 661 35 103 86 944 88 551 31 093
Eeibegni nidi . i 42 718 42 . 753 42 993 38 . 092 30 . 748
Uberlingen ei amanen SAR 50 189 51781 58 880. 45 200
SUUNA S e a a S 47 752 49 458 48 943 40 561 89 918
Wüldshut tai ia i 81195 85 021 78 946 78 849 57 676

R r a T 20 157 22 162 28 636 22 728 21522
Emmendingen . . . 43 105 48 827. 50 870 48 048 43 326
UOEOTEET EA EET 25 115 26 462 25 943 23 460 23 889
Feetbeittz O, SIRTE 178 722 186 859 182 598 185 995 155 836
Repu iPLEEE ms, I 384 895 89849 45 465 48 919 42 979
Rahna nh D uai 45 440 46 268 52 020 50 960 50 409
RALEA Tinite . neta 59 648 66 504 64 036 59 885 59 220
WEUUGOM ne Eare E 30 450 81 621 80 354 29 729 28 300
MEDID a a 32 439 82 324 38 142 28 4837 25 002
SORET E 26 759 27 208 27 722 25 797 24 816
Offeuburg AE a 60711 57 - 719 65425 68488 60 748
SONA E E 27 076 29 752 830 251 26 983 23 011
Schopfheim 80 654 32 067 81485 29 268 28 862
GEENID i. dun tetak AnAADA. 24 951 25 055 20 668 19 979
ROCII S E E A 85 039 87 077 87 841 35 889 28 134
RONO TIRO A UHRO 80 519 836 014 38 581 30 078 29 285



Amtsbezirke : 1906 1907 1908 1909 1910

AAE o dsa ia e N 30 407 32418 81 321 29161 26 672

Baben , . ALI E . 69 791 59 214 57 968 54 622 48 215

Bretten naiinis Ai 28 535 30139 32 679 31 939 26 194

E EtA gra 64001 66 547 69 843 69 066 65 282

Da E EA o 29 327 32 534 31 248 82 178 27 145

DETAR a e SENET i 45 812 48 764 45 458 37 875 37101

Ettlingen 25 655 26 899 28 508 24 860 25 019

Karlsruhe 222 380. 217 023 212 670 217 671 190 465

Bforgheitt », oan ais 151 528 153 871 159 651 166 075 142 101

E a i ira 108 349 118 100 127 354 108 810 78770

Adelshein 21 630 21759 22 877 20572 15 655

Borba aie tD . 24 195 25 400 26 386 25411 21 620

Buchen 29 290 30 089 34063 81 296 26 481

OURDE , 21 998 22 905 25 005 24 060 20 522

Eppingen 20 038 22745 23 352 26 540 22 346

Heidelberg . 184 900 188 429 207 989 197 436 185 873

Mannpeim > .> 499 458 509 565 434 - 907 459 771 446 750

Mosbach . 38516 41 560 44 447 43 220 37 078

Schwetzingen . . 338 700 42 606 41 342 44 782 40 8317

Sinsheinm 43 194 45 215 43 874 38 916 35 020

Tauberbiſchofsheim . 36 850 40 675 43 032 87794 82 288

Heinheim hiia es 31 697 33450 33 659 31051 29 123

WMertheim . „ 23 608 22 194 24 108 22 865 21 909

Wieslocochh 28 378 30 668 81 354 35 946 28 419

Bezirke der Landes⸗

kommiſſäre :

Gahani . adni ii 689 008 629 . 793 617 523 574 . 792 499 748

OEE r i a toa 702 678 744 659 758 919 780 227 664 318

Karlsruhe 775785 785 509 796 700 771 752 666 964

Mannheimm 1 042 447 1077 260 ] 0385 845 1 039 660 968 396

Großherzogtum 3159 918 3 287 221 3 208 987 3 116 431 2 794 426 .

7. Die Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau im I . Vierteljahr 1911 .

Nach den amtlichen Berichten der Tierärzte und Fleiſchbeſchauer wurden in den Monaten

Januar , Februar und März zum Verkaufe geſchlachtet:

8 tiie n hat ea N. aka aae Safet iii | anl Ealo

m T iertetjahe . , fBjesbe Ditjenaren ae (inet ropie Piet Shine Sirte
Broer ömr

1911 . . . 541 6 358| 2379 | 11 501| 14 042] 34 280 | 40 earl 119 802 | 4 951 8259 ) 4

|| | | | | |

1910 . . . | 477 | 6645 | 2080 | 18 025| 18 898| 40 098 | 48597| 105 702| 5652 ] 5
I| | | | ||

|| f
j

8

8 545

Mehr ( + ) oder weniger | | | | | |
|

|

( —) gegen ba Borjahe | + 64 | — 287| +349 | —1524 | —4351 | —
58183, | —7950/ +18 600/—701/— 284 | —1

Danah Haben im I . Vierteljahr 1911 gegenüber dem gleichen Zeitraum im Vorjahr die

gewerblichen Schlachtungen bei allen Schlachttiergattungen mit Ausnahme der Pferde , Farren und

Schweine abgenommen , Die Abnahme iſt am ſtärkſten bei den Kälbern ( 16 ) und bei den Jung

rindern ( 24 ) . Demgegenüber ift eine ſtarke Vermehrung der SHweinefHlatungen ( um 13 ° )

eingetreten . i
Wird nach den vom Kaiſerlichen Geſundheitsamt ermittelten durchſchnittlichen Schlacht —

gewichten eine Berechnung der durch die gewerblichen Schlachtungen gewonnenen Fleiſchmenge vor —

genommen , ſo ergibt ſich, daß der Fleiſchvorrat im 1. Vierteljahr 1911 um 324141 kg niedriger

war als im gleichen Zeitraum des Jahres 1910 . Die ſtark vermehrten Schweineſchlachtungen

haben demnach den durch die Abnahme der Rinderſchlachtungen bedingten Ausfall an Fleiſch nicht

zu erſetzen vermocht.

8. Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im März 191t .

Im Monat März gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 558 Unfälle zur Anzeige,

wovon 461 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 97 auf die Forſt⸗

wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 338 Fälle ; hierunter ſind 4 Fälle mit tödlichem
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